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Vom Leben auf dem Meer
Volles Haus bei Vorführung von preisgekröntem Doku-Film in Gudensberg

und arbeiten die Männer wei-
ter. Immer wieder dieselben
Abläufe mit dem Hochziehen
und Auswerfen der Netze.
Die Ausbeute ist gering. Für
den Aufmerksamen bietet
das Meer keine Gefahr. Eher
ein Wort, das in den Gesprä-
chen auftaucht: Insolvenz.
Schotstek – Tradition,

Nordsee, Wind, Krabben,
Fisch, Netze, Liebe, Stolz, so
steht es geschrieben auf den
T-Shirts rund um den aufge-
druckten Kutter. Das ist der
Alltag dieser Männer. Bald
wird er vorbei sein.
Und während zum Wo-

chenende auf der Berlinale
die Bären verteilt werden, hat
der Dokumentarfilm „Ein Le-
ben auf See“ schon längst ei-
nige Preise bekommen. Da-
runter den Hessischen Film-
und Kinopreis für diese Ar-
beit von einer Qualität, die
weit über einen Bachelorab-
schluss hinaus geht. Den Fi-
schern blieben die Netze leer.
Den beiden Frauen ist zu
wünschen, dass sie weitere
Ehrungen einfangen.

yme

zwischen die Schweinekeule.
Tabak wird gedreht und ge-
raucht. Hier und da erzählt
einer, den Blick auf die endlo-
se Weite gerichtet. Das Publi-
kum hat die Kamera verges-
sen. Alle blicken selbst über
das Meer. Die Sitzreihen
scheinen sanft zu schwan-
ken. Eine Spannung baut sich
auf. 1000 Meter tiefer ist der
Meeresgrund.Wasser hat kei-
ne Balken. Doch ruhig reden

Leben auf See“ beginnt mit
dem morgendlichen Ab-
schied eines Vaters vom klei-
nen Sohn. Dieser Trennungs-
schmerz wird mit aufs Boot
genommen, um bis zur Wie-
derkehr zu bleiben. Kaum ab-
gelegt, beginnt das uralte
Handwerk des Taue Splei-
ßens. Dann geht es in den
Steuerraum mit zahllosen,
technischen Instrumenten.
In der Kombüse brutzelt in-

nehmen. Für zehn Tage ging
es hinaus in die weite See.
Wie für die Besatzung gab es
auch für sie nur wenig Schlaf.
Die Kamera musste immer
bereit sein, um gewünschte
Bilder zu bekommen. Wer
sich diese Leistung an Bord
mit karger Männerwirtschaft
vorstellen kann, würdigt vor
allem das enorme Durchhal-
tevermögen.
Doppelter Schotstek – „Ein

Gudensberg – Im Gudensber-
ger Kulturzentrum Synagoge
begann Freitagabend die Auf-
führung des Films „Ein Leben
auf See“ früher als geplant.
Längst waren alle Plätze be-
setzt. Darunter fast ein Fan-
klub von Freunden und Ver-
wandten der Gudensbergerin
Elisa Mand, die ihre abwesen-
de Kollegin Bente Rhode mit
vertrat.
Kreuzknoten – bedeutet,

Zusammenhalt bei gemeinsa-
mer Arbeit. So hatten sich die
beiden Filmemacherinnen
gesucht und gefunden. Ge-
meinsam studierten sie an
der Hochschule Darmstadt
„Motion Pictures“. Ihr beson-
deres Interesse galt dem Do-
kumentarfilm. Hier wieder-
um einem Außenseiterbe-
reich der Arbeitswelt. So ent-
stand die Idee, auf Büsum
Krabbenfischer anzuspre-
chen.
Laufender Palstek – Sie gin-

gen am Kai auf und ab, um
mit den wortkargen Seeleu-
ten zu sprechen. Nach 30 Ver-
suchen war ein Kapitän be-
reit, die beiden Frauenmitzu-

Ausschnitt aus „Ein Leben auf See“: Der Film von Elisa Mand wurde nun in Gudensberg auf-
geführt. FOTO: ELISA MAND

Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf · Telefon: 05684 99940
info@haemel.de · www.haemel.de ·Montag-Freitag 10-19 Uhr · Samstag 10-17 UhrGrößte Küchenauswahl im Schwalm-Eder-Kreis

Ihre neue Küche mit
Rundum-Sorglos-Service

Egal, wie Sie Ihre neue Küche planen – ob Neubau, Altbau oder Umbau: Wir messen, planen,
liefern, montieren und übernehmen alle Arbeiten für Ihre neue Küche. Und dieser Service
ist 100% inklusive – Sie bezahlen keinen Cent mehr. Und zu Ihrer Sicherheit erhalten Sie eine
Preisgarantie bis Ende 2023, d.h. Sie können Ihre Küche sofort oder bis spätestens Ende
2023 abnehmen!

Felsberg-Gensungen • Wabern • Homberg • Bad Wildungen

Baustoffhandel Fliesenhandel Werkzeughandel Holzhandel Elektrohandel Eisenhandel Sanitär & Heizung Küchenstudio

IHR PARTNER FÜR ENERGETISCHE SANIERUNG

Christian Klüppel
Hinter der Mauer 14 · 34576 Homberg (Efze)
Tel. 0172 5625140 · info@maler-klueppel.de
www.maler-klueppel.de

· Malerarbeiten
· Innenraumgestaltung
· Fassadengestaltung
· Trockenbau
· Innen- und Außenputz
· Bodenbeläge
· Altbausanierung

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Liebe Gäste:
Das Mitbringen von Hunden

ist im Restaurant nicht gestattet.
Wir bitten um Verständnis!

Mo.–Sa. 17.00–21.00 Uhr geöffnet.
So. 11.30–14.00 Uhr und

17.00–21.00 Uhr

Genießen Sie bei uns regionale
Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab21 Uhr geschlossen

Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

www.balkanrestaurant.com

Ab MärzAb März
vegane/vegetarischevegane/vegetarische

SchnitzelSchnitzel

SONNTAG – FREITAG
05.03.-10.03.2023
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Cordon bleu, Kammsteak,
gefülltes Hacksteak, Speck

Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

www.balkanrestaurant.com

Rudnik-TellerRudnik-Teller
k, Speck

16,50
Angebot
ab März

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

Halbinsel Istrien/Kroatien –
SchnäppchenReise!
6 Tage 15.–20.04.2023 Ü/HP 495,00 €

Prag – Die Goldene Stadt
an der Moldau
3 Tage 29.04.–01.05.2023 Ü/F 229,00 €

Vierwaldstätter See/
Schweiz
5 Tage 10.–14.05.2023 Ü/HP 679,00 €

Seen-Sucht nach Italien
5 Tage 12.–16.06.2023 Ü/HP 495,00 €

Beratung und Buchung 06696 1288

Wir machen Ihre Reise!

www.grau-busreisen.de
T 05681 2307

Ihr Partner für Gruppen- und Vereinsreisen

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Groß-Flohmarkt Borken
8.5.

Tel. 0176 56790406
12.03.

ALLES GUTE FÜR
IHREN GARTEN
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Ellenberg bekommt Kinderfeuerwehr
Freiwillige Feuerwehr sprach bei Versammlung über Pläne zum 50-jährigen Bestehen

fenkisten ausfallen zu lassen.
Stattdessen wurde das Bür-
gerradfahren an Pfingsten
wieder veranstaltet. Cassel
dankte der Familie Rauch
von der Fleischerei Siemon
dafür, dass sie die Bratwürste
für die Veranstaltung und zur
Fahrzeugübergabe des LF10
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt hat. Zum Jahresab-
schluss gab es zudem eine
Winterwanderung.

Der Ausblick
Das Ellenberger Feuerwehr-
haus wird mit zwei elektri-
schen Rolltoren ausgestattet.
Für die gemeindlichen Feuer-
wehrhäuser werden für Not-
lagen Stromerzeuger be-
schafft. Das Ellenberger Feu-
erwehrhaus wurde bereits
technisch auf eine Einspei-
sung vorbereitet. Bei Strom-
ausfällen, die länger als 30
Minuten dauern, werden die
Guxhagener Feuerwehrhäu-
ser personell besetzt. Guxha-
gener haben dann die Mög-
lichkeit, dort Hilfe zu erhal-
ten, sagte Frank Guido Schä-
fer, stellvertretender Ge-
meindebrandinspektor.

Die Ehrungen
Für 50-jährigeDienstzeit wur-
de Hartmut Feldbusch ge-
ehrt; er gehört zu den Grün-
dungsmitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr und ist seit-
dem im aktiven Dienst tätig,
heißt es weiter. Für 50-jähri-
ge Vereinszugehörigkeit wur-
den auch die Gründungsmit-
glieder der Jugendfeuerwehr
Werner Cassel, Peter Freu-
denstein, und Edgar Reis aus-
gezeichnet. Für 25-jährige
Vereinszugehörigkeit wurde
außerdem Rainer Thedering
geehrt. red

trieb wieder an. Die Mitglie-
der der Feuerwehr nahmen
daher wieder an Aus- und
Fortbildungen teil. Sie inves-
tierten etwa 496 Stunden in
die Ausbildung und 2194 für
31Übungsdienste. Außerdem
fanden Einweisungen für das
neue Löschfahrzeug LF10
statt.

Die Ausrüstung
Die Gemeinde hat alles be-
schafft, das für den Betrieb
der Einsatzabteilung nötig
ist, berichtete Gerätewart Oli-
ver Röhrig. Für Pflege und In-
standsetzung wendete das
Gerätewarteteam 236 Stun-
den auf.

Der Rückblick
Vereinsvorsitzender Jochen
Cassel berichtete, dass durch
coronabedingte Einschrän-
kungen die Planung für Ver-
anstaltungen schwierig war.
Daher sei die Entscheidung
gefallen, das Schnetzenren-
nen mit Bobbycars und Sei-

ist neben ihren zwei Brüdern
und ihrem Vater die Vierte in
der Familie, die sich derzeit
in der Feuerwehr engagiert.
Aus der Jugendfeuerwehr
kam außerdem Levin Krüger
dazu, der zum Feuerwehr-
mann befördert wurde. Nun
gibt es insgesamt 15 Atem-
schutzgeräteträger in Ellen-
berg.

Die Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr hatte
zwei Zu- und Abgänge, be-
richtete Jugendwart Vincent
Opfer. Somit sind derzeit vier
Mädchen und vier Jungen in
der Jugendfeuerwehr. Es gab
29 Veranstaltungen und
Übungsdienste, bei denen die
Kinder unter anderem spiele-
risch Feuerwehraufgaben
kennenlernten. Ein Höhe-
punkt war der Besuch des
Technik-Museums.

Die Schulungen
2023 lief erstmals seit Beginn
der Pandemie der Schulbe-

hilfen für den Rettungsdienst
gegeben. Auch einige Fehl-
alarme waren dabei. Insge-
samt kamen so 576 Einsatz-
stunden für die Mitglieder
der Einsatzabteilung zusam-
men.

Die Einsatzabteilung
Wehrführer Markus Münner
berichtete über die Einsatzab-
teilung: Sie besteht aus 30
Männern und 3 Frauen. Neu
dabei ist Lena Schliestädt. Sie

Kreiszeltlager der Jugendfeu-
erwehren von Freitag bis
Sonntag, 7. bis 9. Juli, in El-
lenberg aus. In Ellenberg
fand das erste und bislang
größte Zeltlager statt, heißt
es weiter.

Die Einsätze
Die Ellenberger Feuerwehr
rückte zu 17 Einsätzen aus.
Dabeiwurden unter anderem
Bäume von Straßen entfernt,
Ölspuren beseitigt und Trage-

Ellenberg – Eine Kinderfeuer-
wehr in Ellenberg wird am
Samstag, 6. Mai, gegründet.
Dabei werden Kinder im Al-
ter von sechs bis neun Jahren
von Melissa Münner und Ni-
klas Röhrig ab 14 Uhr im Feu-
erwehrhaus begrüßt. Davon
wurde bei der jüngsten Jah-
reshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Ellen-
berg laut Mitteilung berich-
tet. Münner und Röhrig wer-
den sich bei unterschiedli-
chen Veranstaltungen umdie
teilnehmenden Kinder küm-
mern. Weitere Themen wa-
ren:

Fahrzeuge für Ukraine
Der Ellenberger Feuerwehr-
mann Christian Spring orga-
nisierte eine Spendenaktion.
Dabei wurden das in Ellen-
berg eingesetzte Löschgrup-
penfahrzeug LF8 und zwei
weitere Löschfahrzeuge der
Gemeinde an die Ukraine
übergeben. Die Ellenberger
Feuerwehr erhielt dafür ein
neues Löschfahrzeug LF10.

Das Zeltlager
2023 feiert die Jugendfeuer-
wehr ihr 50-jähriges Beste-
hen. Daher richtet sie das

Bei der Versammlung der Ellenberger Feuerwehr: Wehrführer Markus Münner (von links), Geehrter Rainer Thedering, Peter
Freudenstein, Geehrter Hartmut Feldbusch, Geehrter Werner Cassel, Geehrter Edgar Reis, Vereinsvorsitzender Jochen Cas-
sel, neuer Feuerwehrmann Levin Krüger und stellvertretender Gemeindebrandinspektor Frank Guido Schäfer.

FOTO: FREIWILLIGE FEUERWEHR ELLENBERG

Hilfe für Erdbebenopfer in der Türkei
Landkreis spendet elf Paletten Hilfsgüter

nen wir zumindest einen
kleinen Beitrag leisten, um
die Menschen vor Ort zu un-
terstützen“, so Landrat Win-
fried Becker.
Aus dem Katastrophen-

schutzlager des Landkreises
wurden Feldbetten, Bettde-
cken und Kopfkissen mit
Bettzeug, Nitrilhandschuhe
sowie Spritzen mit Nadeln
auf Paletten gepackt und be-
finden sich auf dem Weg in
das Erdbebengebiet. res

Weitere Informationen zur Erd-
bebenhilfe Kassel gibt es unter
der Tel. 01 76/84 69 93 70 oder
per E-Mail an
semiha.kasapoglu@gmx.de

Schwalm-Eder – Mehr als
48 000 Tote und Millionen
Menschen ohne Unterkunft –
auch der Schwalm-Eder-Kreis
steht an der Seite der Betrof-
fenen des verheerenden Erd-
bebens in der türkisch-syri-
schen Grenzregion. Aus dem
Bestand des Katastrophen-
schutzlagers des Landkreises
sind elf Paletten Hilfsgüter
auf dem Weg in die betroffe-
nen Gebiete der Türkei.

Damit sei man dem Aufruf
der „Erdbebenhilfe Kassel“
der türkischen Community
Kassel gefolgt und spende
Hilfsgüter für die Erdbeben-
opfer in der Türkei. Insge-
samt wurden elf Paletten
Hilfsgüter verpackt und zur
zentralen Sammelstelle in
Kassel gebracht. Den Trans-
port hat der DRK Kreisver-
band Schwalm-Eder mit ei-
nem Laster übernommen.

„Das Leid der Menschen im
Erdbebengebiet ist unvor-
stellbar und berührt auch
uns im Schwalm-Eder-Kreis.
Ich bin der Erdbebenhilfe
Kassel sehr dankbar, dass
Hilfsgüter zentral gesammelt
und dann ins Erdbebengebiet
transportiert werden. So kön-

Hilfsgüter aufgeladen: (von
links) Christian Rinnert vom
Landkreis, Frank Schulen-
burg vom DRK Schwalm-
Eder sowie Engin Calsikan
und Mete Gökhan von der
türkischen Community in
Kassel. FOTO: LANDKREIS

Aufruf türkischer
Community

Unvorstellbares
Leid berührt
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sel. Die Teilnehmer müssen
sich absprechen, umRätsel in
einer vorgegebenen Zeit zu
lösen.
Am nächsten Tag warten

die Schlossberg Langohren
auf die Teilnehmer. Durch
die nordhessische Natur kön-
nen die Esel bei einer Esel-
trekking-Tour ausgeführt
werden. Unterwegs gibt es
ein Picknick.
Der letzte Tag der Woche

findet in der Natur statt. Bei
der Grillhütte in Adelshausen
gibt es Übungen und Aufga-
ben im Freien für die Teilneh-
mer. AmAbend wird gemein-
sam über dem Lagerfeuer ge-
kocht. Auch bei den Veran-
staltungen der zweiten Feri-
enwoche wird eine Verpfle-
gung angeboten. Zudem sind
in der zweiten Ferienwoche
die Räume der Haspel paral-
lel zu den gewohnten Zeiten
geöffnet.

ein Angebot für Jugendliche
im Alter von 14 bis 17 Jahren
an.
Das Programm am Diens-

tag beginnt mit einer Fahrt
ins Kino. Beginn ist am Nach-
mittag, sodass bis zu der Vor-
stellung am Abend noch Zeit
bleibt, um durch die Stadt zu
schlendern, heißt es in der
Mitteilung.
Den Mittwoch geht es in

den Escape-Room nach Kas-

de Führung durch die Aus-
stellung ,,Elefanten, Wildtie-
re und Naturikonen’’ sowie
ein kreativer Workshop. Alle
Veranstaltungen beinhalten
ein warmes Mittagessen so-
wie Snacks und Getränke.

Zweite Ferienwoche
In der zweiten Ferienwoche
von Dienstag, 11. April, bis
zum Freitag, 14. April, bietet
der Melsunger Jugendtreff

chen die Kinder die Kletter-
halle Kletterzentrum Nord-
hessen und haben die Mög-
lichkeit, an einer großen
Kletterwand mit Sicherungs-
seil hoch hinaus zu klettern
oder sich an demBouldern zu
versuchen.
Am letzten Tag der ersten

Osterferienwoche gibt es eine
Fahrt in das Naturkundemu-
seum in Kassel. Auf die Teil-
nehmer wartet eine spannen-

Dritte Ferienwoche
In der dritten Ferienwoche
finden zusätzlich zum Has-
pelbetrieb zwei Veranstaltun-
gen statt. Am Dienstagnach-
mittag, 18 April, wird das
Spiel Singstar auf der Lein-
wand gespielt. Am Donners-
tag, 20. April, wird gemein-
sam das Spiel „Werwölfe von
Düsterwald’’ in schauriger
Atmosphäre gespielt. Anmel-
dungen sind erforderlich auf
der Internetseite der Haspel
diehaspel.de über das digitale
Anmeldeverfahren.
Der Anmeldezeitraum star-

tet am Samstag, 4. März, 10
Uhr, und endet am Sonntag,
26. März, 22 Uhr. Informatio-
nen zu den Veranstaltungen,
zum Anmeldeverfahren und
zur Anmeldung in der dritten
Woche sind auf der Internet-
seite der Haspel erhältlich. red

Kontakt: Tel. 0 56 61/14 88 und
01 74/7 04 18 56

Die Kletterwand in der Halle vom Kletterzentrum Nordhessen in Kassel: Dort haben Kinder
und Jugendliche der Haspel in Melsungen die Möglichkeit zu Bouldern und mit einem Si-
cherungsseil die Kletterwand zu erklimmen. FOTO: MELSUNGER JUGENDTREFF – DIE HASPEL

Melsungen – In den kommen-
den Osterferien, vom 3. bis
zum 20. April, bietet der Mel-
sunger Jugendtreff – Die Has-
pel ein abwechslungsreiches
Programm für Kinder und Ju-
gendliche an. Die drei Ferien-
wochen werden mit span-
nenden Angeboten und Aus-
flügen inMelsungen undUm-
gebung gefüllt, heißt es in ei-
ner Mitteilung. Dabei orien-
tieren sich die Angebote an
den Interessen der Teilneh-
mer. Es gibt sportliche, krea-
tive, kulturelle und freizeitli-
che Aktivitäten, heißt es wei-
ter. Die Ferienwochen in der
Übersicht:

Erste Ferienwoche
Die erste Ferienwoche von
Montag, 3. April, bis zum
Donnerstag, 6. April, richtet
sich an Kinder im Alter von
acht bis 13 Jahren. Beginn ist
amMontagmit einemZirkus-
programm in der Vierbu-
chenhalle in Röhrenfurth.
Unter Anleitung des Teams
von „ZirkuTopia“ aus Kassel
können die Kinder verschie-
dene Zirkusdisziplinen wie
das Jonglieren und das Poi-
Schwingen kennenlernen.
Am Dienstag geht es mit

der Regionalbahn nach Kas-
sel in das Cineplex-Kino, um
einen Film zusammen anzu-
sehen.
Ebenfalls nach Kassel geht

es am Mittwoch. Dort besu-

Ferienangebote in den Osterferien
Anmeldezeitraum für Kinder und Jugendliche der Haspel beginnt bald

Mehr Mitglieder beim TSV
Obermelsunger Verein sieht sich für Zukunft gut aufgestellt

Obermelsungen – Der TSV
Obermelsungen hat Grund
zu Freude: Im Vergleich zum
vergangenen Jahr ist der Ver-
ein um 48Mitglieder gewach-
sen. Das berichtete der Vorsit-
zende Ralf Hruschka bei der
jüngsten Jahreshauptver-
sammlung.
Der Mitgliederzuwachs sei

eine Steigerung um rund 10
Prozent. Mittlerweile gehö-
ren dem Verein laut Hrusch-
ka 469 Mitglieder, davon 231
weiblich und 238 männlich,
an.
Mehr als 100 Mädchen, die

von lizenzierten Trainern be-
treut werden, spielen Fußball
beim TSV Obermelsungen,
„Sensationell für so einen
kleinen Verein wie Obermel-
sungen und einzigartig in
Nordhessen“, heißt es vom
Verein weiter.
Der Vorsitzende betonte,

dass die Steigerung der Mit-

gliederzahlen ein Produkt
der guten und engagierten
Vereinsarbeit aller Verant-
wortlichen ist. „Der Verein ist
für die Zukunft gut aufge-
stellt“, lautet Hruschkas Fa-
zit.
Zur größten Aktivität im

vergangenen Jahr gehörte die
Umrüstung der Flutlichtanla-
ge auf LED-Technik. Durch
die von Bund, Land, Land-

kreis, Gemeinde und der
Sparkasse geförderte Umrüs-
tung könne der Verein künf-
tig erhebliche Stromkosten
einsparen.
Der Vorsitzende hob außer-

dem die traditionelle Sport-
woche im vergangenen Juni
hervor. Bei sommerlichem
Wetter wurde zusammen ge-
feiert. Die Stimmung war
hervorragend und die Freude

über das abwechslungsreiche
Programm sei groß gewesen.
Erstmals wurde die Ver-

sammlung durch eine selbst
gestaltete Vereinspräsentati-
on von Leon Herwig beglei-
tet. Zahlreiche Bilder, Fakten
und Zahlen wurden visuell
über einen Beamer präsen-
tiert, was bei den Mitgliedern
sehr gut ankam, heißt es wei-
ter. red

Die Geehrten von links: Leon Herwig, Rudolf Helget, Dieter Schanze, Ralf Hruschka, Franziska Ebert, Johanna Siemon,
Jens Peters, Henri Ritter, Jörg Kühlborn, Kerim Eskalen, Kurt Drese und Günter Kober. FOTO: TSV OBERMELSUNGEN

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

HINTERGRUND

10 Jahre: Sophia Barth, Leonie Kühlborn, So-
phia Arnold, Dorothee Iber, Franziska Ebert,
Pia Karime, Kerim Eskalen, Alica Wagner, Ja-
nina Hupfeld, Danny Schäfer, Jens Peters,
Jörg Kühlborn, Henri Ritter, Elena Kühlborn.

Außerdem wurden Johanna Siemon und
Leon Herwig für ihr außerordentliches Enga-
gement im Bereich „Junges Ehrenamt“ ge-
ehrt. waq

Beim TSV Obermelsungen wurden Mitglieder
für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt:
Für 60 Jahre: Günther Borleis, Günther Helwig,
Michael Hast, Werner Gümbel.
Für 50 Jahre: Rudolf Helget, Hans-Günther-
Kripko.
Für 40 Jahre: Michael Helwig, Dieter Holl,
Günter Kober.
25 Jahre: Kurt Drese, Dieter Schanze.

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Sensation aus den USA: Vollbewegliche animierte
Dinosaurier. Nach riesigem Erfolg jetzt auch in

Kassel/Fuldabrück bei Möbel Höffner (NAVI: Albert-Einstein-Straße 4)
17.03.2023 bis 26.03.2023 wochentags: von 11:00 bis 18:00 Uhr

Sa. und So.: von 11:00 bis 18:00 Uhr, feiertags: von 11:00 bis 18:00 Uhr
ACHTUNG! Mo. GESCHLOSSEN

Kassel /Fuldabrück
Europa’s größte Dinosaurier Ausstellung in

Fuldabrück ist ab 17.03.2023 für ALLE geöffnet!

Angebote gültig vom 06.03. bis 11.03.2023

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Dönerspieß ............................................ 750 g, Stück8,99
Hamburger Paddys
...................... 1 kg15,99

Rouladen Oberschale

...................... 1 kg19,99

3

Ab Mittwoch: 1 Fertiggericht zum Mitnehmen

Schweinerollbraten
........................... 1 kg9,99

Schinkenwurst

................. 300 g, Stck.4,99
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Zeitunglesen heißt
informiert sein



Flohmarkt
Metro
05.03.
Fleischerei

Telefon Melsungen: 05661 3106
Telefon Dagobertshausen: 05661 2433

•Wir schlachten selbst • Stroh-
Schweine und Großvieh aus eigener
Aufzucht • Frische Eier und Frisch-
geflügel • Nudeln • heiße Theke

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
Melsungen, Di.– Fr. 7.30 –18.00 Uhr

Sa. 7.30 –12.30 Uhr
Dagobertshausen,

Do.– Fr. 7.30 –17.30 Uhr
Sa. 7.30 –12.30 Uhr

Kochwurst
im Ring 100 g0,99 €

Putenschnitzel 100 g1,29 €
Kamm- oder
Stielkotelett 100 g0,79 €

lange Stracke Stück8,99 €

Angebote vom 7.3.– 11.3.2023

Qualität aus Meisterhand

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel. 0561 498835

LOKALES

Keine Angst vor neuen Anträgen
Unternehmer, Vereine und Verbände können viel Fördergeld erhalten

Schwalm–Eder – „Aktiv, nach-
haltig, vernetzt“ – so lautet
der Slogan der Leader-Region
Schwalm-Aue, die mit ihren
sechs Kommunen (Schrecks-
bach, Willingshausen,
Schwalmstadt, Neuental, Bor-
ken und Wabern) erneut in
die Förderung aufgenommen
wurde. Seit 2008 ist die Wirt-
schafts- und Kulturregion
Schwalm-Aue im Leader-Pro-
gramm und erhält nun für
die Förderperiode 2023 bis
2027 weitere 2,1 Millionen
Euro an Förderbudget.
Kürzlich stellte Sonja Pauly

als Verantwortliche des Büros
Regionalentwicklung
Schwalm-Aue gemeinsam
mit dem Vorsitzenden Claus
Steinmetz, Bürgermeister der
Gemeinde Wabern, im Dät-
schweck die neuen Hand-
lungsfelder und Förderbedin-
gungen vor. Auch blickten sie
in einer Podiumsrunde zu-
rück auf bereits gelungen
umgesetzte Projekte.

Rückblick
Im Förderzeitraum 2008 bis
2022 wurden insgesamt 4,6
Millionen Euro in der Region
als Fördermittel vergeben
und damit 154 Projekte geför-
dert. Die 4,6 Millionen Euro
Fördermittel zogen 14,2 Mil-
lionen Euro Gesamtinvesti-
tionen nach sich, sodass die
Leader-Förderung als ein be-
achtlicher Investitionsmoti-
vator der Region betrachtet
werden könne. 48 Betriebe
aus dem Bereich Handwerk,
Gesundheitsvorsorge, Touris-
mus und Gastronomie wur-
den so unterstützt, und es
wurden insgesamt 106 neue
Arbeitsplätze geschaffen.
„Das Programm ist beispiel-
haft auf demGebiet der inter-
kommunalen Zusammenar-
beit und schuf unzählige
neue Treffpunkte in der Regi-
on“, sagte Steinmetz.

Ausblick
Die neue Förderperiode um-
fasst die Handlungsfelder Da-
seinsvorsorge (Wohnkonzep-
te, Siedlungsentwicklung,

Gesundheit, Versorgung, Kul-
tur, Mobilität, außerschuli-
sche Bildung), wirtschaftliche
Entwicklung (Existenzgrün-
dungen, Betriebserweiterun-
gen von Klein- und Kleinstun-
ternehmen, Netzwerkförde-
rung), Naherholung und Tou-
rismus (tourismusnahe Infra-
struktur, Zertifizierung, Ver-
besserung der Servicequali-
tät) und Bioökonomie/Nach-
haltiges Konsumverhalten
(Netzwerkbildung zur Förde-
rung der Vermarktung regio-
naler Produkte, Selbstversor-
gung, Erhalt der Kulturland-
schaft). Förderfähig sind Aus-
gaben für bauliche Investitio-
nen, Maschinen und Ausstat-
tungsgegenstände, Informati-
ons- und Beratungsleistun-
gen, Konzepte und die Neu-
einstellung von Personal zur
Vorbereitung und zum An-
schub von Projekten.
Anträge können von Klein-

und Kleinstunternehmen,

Kommunen, Landkreisen,
Zweckverbänden, Kirchenge-
meinden, Vereinen und Ini-
tiativen (nur Regionalbudget)
gestellt werden. Die Förder-
quoten variieren je nach
Handlungsfeld zwischen 30
bis 80 Prozent und sind bei
50 000 beziehungsweise
100 000 Euro gedeckelt.

Erfahrungen
Vier bereits geförderte Pro-
jektpartner berichteten von
ihren Leader-Erfahrungen
und stellten klar, dass jedes
Antragsverfahren Zeit und
Ausdauer braucht. „Am Ende
ist die Förderung aber eine
wertvolle Anerkennung“,
stellte Martina Raasch fest,
die ihr Projekt des Altstadtho-
tels schon zwei Mal über
Leader fördern konnte. Im
Jahr 2015 erhielt sie eine För-
derung als Existenzgründerin
und 2019 für eine Betriebser-
weiterung. Samuel Waldeck

berichtete vom kurz vor der
Eröffnung stehenden Projekt
Gänsemarkt in Falkenberg.
Dank der Förderung konnte
ein verfallenes Fachwerkge-
bäude erhalten und zu einem
Café und Dorfladen umge-
baut werden. Auch der Trutz-
hainer Unternehmer Udo van
der Kolk rettete dank des För-
derprogrammes die histori-
sche Weberei Egelkraut und
erhielt sie mit ihrem Allein-
stellungsmerkmal mit inter-
nationalem Ansehen für die
Herstellung von edelsten
Stoffunikaten für Theater,
Trachtengruppen oder auch
Kirchen. Leader förderte zu-
nächst die Existenzgründung
van der Kolks, der damit die
Schließung verhinderte und
nun eine Betriebserweite-
rung für den Einsatz weiterer
Produktionsmaschinen. „Das
Programm war für mich das
Zünglein an der Waage bei
Gesprächen mit der Bank“,
gestand der Geschäftsmann.
Ein Beispiel für eine Förde-

rung über das Regionalbud-
get für Vereine und Initiati-
ven gab Daniela Landgrebe
von der ElterninitiativeWald-
kindergarten „Borkenkäfer“
in Borken. Über das Regional-
budget konnten Treppen für
die Waldkindergartenwagen
und eine Komposttoilette ge-
fördert werden.
Steinmetz erklärte, dass

Kommunen für die neue För-
derperiode vor allem die The-
menfelder Digitalisierung,
medizinische Versorgung
wie auch das Leerstandsman-
gagement im Blick hätten.
„Niemandmuss sich vor dem
Antragsverfahren fürchten.
Die Förderpartner werden im
Verfahren engmaschig be-
gleitet. Wichtig ist jedoch,
dass vor Förderzusage kein
Projekt begonnen werden
darf“, so Regionalmanagerin
Sonja Pauly. zrd

Infos bei der Regionalentwick-
lung Schwalm-Aue e.V., 0 56 83/
50 09 60, regionalentwick-
lung@schwalm-aue.de

Der Vorsitzende der Leader-Region Schwalm-Aue und Waberns Bürgermeister Claus Steinmetz moderierte den Abend zusam-
men mit Regionalmanagerin Sonja Pauly. FOTOS: REGINA ZIEGLER DÖRHÖFER

Die Leader-Region Schwalm-Aue umfasst sechs Kommunen.

Persönliche Mobilität im Wandel
Kraftfahrzeugmechatroniker im Kreisteil Melsungen wurden freigesprochen

Weiterentwicklung. Diese
Chancen sollten die neuen
Gesellen unbedingt nutzen,
sagte Switala. ddd

Handwerk mit seinen vielen
Weiterbildungsmöglichkei-
ten biete gute Chancen zur
persönlichen und fachlichen

ge und hob die Bedeutung
des Berufsabschlusses als
Fundament für das Berufsle-
ben hervor. Gerade das Kfz-

fungszeugnisse zusammen
mit Lehrlingswart Georg Swi-
tala (Gensungen). Dieser wür-
digte den Ehrgeiz der Lehrlin-

Melsungen – Mit der Gesellen-
freisprechung endete für die
Kraftfahrzeugmechatroniker
der Innung des Kraftfahr-
zeug-Handwerks Melsungen
die dreieinhalbjährigeAusbil-
dung. In einer Feierstunde
wurden die neuen Gesellen
freigesprochen und verab-
schiedet. Obermeister Andre-
as Rietschle (Felsberg) lobte
das Engagement der jungen
Mechatroniker, der Ausbil-
dungsbetriebe und der Be-
rufsschule.
Das gute Lernumfeld imBe-

trieb und in der Berufsschule
fördere die persönliche Leis-
tung und sei entscheidend
für eine erfolgreiche Ausbil-
dung, sagte Rietschle. Als
Kraftfahrzeugmechatroniker
arbeite man direkt an der
Veränderung der individuel-
len Mobilität.
Die Ausbildung sei aktuel-

ler denn je, sagte Rietschle,
daran änderten auch neue
Fahrzeuge und Antriebe
nichts. Er gratulierte den
Prüflingen im Namen der In-
nungsfachbetriebe zur be-
standenen Gesellenprüfung
und überreichte die Prü-

Die Innung des Kraftfahrzeug-Handwerks-Melsungen würdigte die erfolgreichen Kraftfahrzeugmechatroniker in der Gesel-
lenfreisprechungsfeier. FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT SCHWALM-EDER

Die neuen Kraftfahrzeug-Mechatroniker

HINTERGRUND

Ostheim); Steven Salzmann, Spangen-
berg (Harald Wagner, Morschen); Mo-
ritz Grimmelmann, Fuldabrück und Ad-
dis Zilic, Kassel (beide Heinrich Kördel
GmbH, Guxhagen).

Griesel, Melsungen-Röhrenfurth); Basti-
an Arnold, Morschen (Harald Wagner,
Morschen); Denis Loor, Felsberg (Georg
Switala, Felsberg-Gensungen); Silas Pa-
pe, Melsungen (Höhle GmbH, Malsfeld-

Die neuen Kraftfahrzeug-Mechatroni-
ker: (in Klammern die Ausbildungsbe-
triebe): Tonja Euhus, Spangenberg (Pe-
ter Steinbach, Spangenberg); Patrick
Walen, Melsungen (Autohaus Gerhard



auf Marken-
Brillengläser*

–50%

JAHRE
J U B I L Ä U M

*Gültig bis 30.4.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern / Sonnengläsern. Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos
beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Herstellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplett-
brillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

Kassel, Oberzwehrener Str. 72 • Melsungen, Brückenstr. 22
Bad Hersfeld, Klausstr. 4 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Sehen. Hören. Leben: Mit diesem Leit-
satz sorgen die Optik- und Akustikexper-
ten bei Optik Hallmann seit mittlerweile
25 Jahren jeden Tag für mehr Lebens-
qualität. Das wird zum großen Hallmann-
Jubiläum gefeiert – als Dankeschön an
die Kunden gibt es viele attraktive Ange-
bote für besseres Sehen und Hören.

Geschäftsführer Dietmar Mauschitz zur
Unternehmensphilosophie: „Bei uns geht
es um mehr als gutes Sehen und Hö-
ren. Wir möchten, dass sich unsere Kun-
den bei jedem Besuch rundum wohl und
verstanden fühlen. Daher setzen wir auf
ein umfangreiches Serviceangebot: Egal
ob individuelle Beratung, präzise Seh- und
Hörtests und viele Zusatzservices, wie
beispielsweise die Zufriedenheitsgaran-
tie. Zudem entwickeln wir unser Ange-
bot laufend weiter, zum Beispiel mit dem
modernen Augenscreening für Gleitsicht-
träger.“

Das kommt an: Was 1998 mit einer Vision
des Augenoptikeringenieurs Andreas Hall-
mann und dem ersten Optikfachgeschäft
in seiner Heimat Flensburg begann, ist
heute ein erfolgreiches Familienunterneh-
men mit knapp 100 Fachgeschäften allein
in Deutschland. Darunter sind heute 43
mit modernsten Hörakustikstudios aus-

gestattet, da auch der Hörgerätebereich
seit dem Einstieg 2009 ständig wächst.

Das Erfolgsgeheimnis sind die erfahrenen
Mitarbeiter. Die kompetenten Optiker und
Akustiker beraten immer mit Herz, Ver-
ständnis, Stilgefühl sowie genügend Zeit.
Bei der Beratung zu modischen Fassun-
gen von bekannten Designermarken, der
Auswahl optimaler Brillengläser „Made
in Germany“ oder der einfühlsamen
Begleitung zu kleinsten und innovativen
Hörlösungen behalten die erfahrenen
Hallmann Experten die individuellen Wün-
sche jedes Kunden genau im Blick.

Wer sich davon selbst überzeugen
möchte, ist herzlich eingeladen, vor-
beizukommen und die attraktiven Hall-
mann-Jubiläumsangebote zu entdecken.
www.optik-hallmann.de

25 Jahre bestes Sehen und Hören:

Optik Hallmann feiert Jubiläum
Anzeige

LOKALES

Schüler kreiden Probleme an
100 Jahre THS in Homberg: Debattier-AG lud zur Podiumsdiskussion ein

Ansinnen wäre. „Wer soll das
wie kontrollieren?“, fragten
die Kommunalpolitiker die
Schülerschaft. „Für die Um-
welt darf kein Aufwand zu ge-
ring sein“, hieß es von der Ge-
genseite, die sich eine App-
Lösung wünschten. Die Ge-
sellschaft müsse umdenken.

In den Augen der Politiker
hingegen stünden die Ausga-
ben in keinem Verhältnis zu
den Einnahmen. Die dritte
Streitfrage drehte sich um
ein privates Feuerwerksver-
bot. Diesmal argumentierte
die Seite der Politik für Um-
welt und Sicherheit, wohin-
gegen die Schüler Clara Alt-
mann und Tim-Hendrik Bar-
tels sich für mehr Selbstbe-
stimmtheit und Lebensfreu-
de aussprachen. „Mit priva-
tem Böllerverbot in der Sil-
vesternacht könnte immer-
hin ein Prozent der jährli-
chen Feinstaubbelastung ein-
gespart werden“ sagte Ritz.

zrd

klärte, dass zunächst ein pas-
sables Umfeld geschaffen
werden müsse, damit Objek-
te für Investoren überhaupt
interessant würden.
Im Zuge der Debatte näher-

ten sich Pro- und Contra-Seite
immermehr an und letztend-
lich gestand Felix Macht ein,
dass er die Argumente der
gegnerischen Seite persön-
lich selbst auch vertreten
würde. Die Regeln des Debat-
tierens verlangten es jedoch,
dass stets für beide Seiten ei-
nes Themas Partei ergriffen
würde.

Die zweite Streitfrage be-
handelte das Thema von hö-
heren Parkgebühren für
Fahrzeuge über 1,5 Tonnen.
Während Constanze Nagel
und Gabriel Spalys Umwelt-
und Sicherheitsaspekte ins
Feld führten, entgegneten
Helmut Koch (FWG) und
Christian Haß (CDU), dass die
Streitfrage doch ein kaum
umsetzbares, realitätsfernes

Homberg – Zum Auftakt des
100-jährigen Bestehens der
Schule lud die Debattier-AG
der Bundespräsident-Theo-
dor-Heuss-Schule zu einer Po-
diumsdiskussion mit Kom-
munalpolitikern in die Aula
der Schule ein. Die Debattier-
AG nimmt an Wettbewerben
teil und übt sich so regelmä-
ßig im Vorbringen von Argu-
menten ganz unterschiedli-
cher Standpunkte. Über drei
Streitfragen wurde mit je
zwei Pro- und Contrabefür-
wortern debattiert.

Im Publikum: Schüler der
Jahrgangsstufe Q2, die mit
gezielten Fragen bei den vor-
getragenen Argumenten
nachhakten. Zur Streitfrage,
ob die Stadt weiterhin in die
Altstadt investieren sollte,
sprachen sich Bürgermeister
Dr. Nico Ritz und Martin Stö-
ckert (SPD) für weitere Inves-
titionen in der Altstadt aus.
„JedesWachstum in der Pe-

ripherie kommt uns teurer.
In der Altstadt ist die Infra-
struktur vorhanden“, argu-
mentierte Ritz. Die Schüler
Felix Macht und Cedric Men-
ges plädierten für Investitio-
nen über Investoren. „Öffent-
liche Träger sind nicht die
besten Auftraggeber. Es wird
immer alles viel teurer“, so
die Jugendlichen, die vor al-
lem auch die einhergehen-
den Verschuldungen ins Feld
führten. Für Ritz ist die Alt-
stadt jedoch der Lebensraum,
wo auch Ältere unmittelbar
vor Ort gut versorgt werden
könnten. Stöckert argumen-
tierte zudem, dass an öffentli-
chen Gebäuden ohnehin
kaum Investoreninteresse be-
stehe, da mit Kindergärten
und Schulen kein Geld zu
verdienen sei. Die Schüler
kreideten jedoch auch feh-
lendes Fachwissen in den
Verwaltungen an, denn In-
vestoren hätten oftmals die
besseren Experten. Ritz er-

Die Podiumsteilnehmer nach der Veranstaltung in der Theodor-Heuss-Schule. FOTOS: REGINA ZIEGLER-DÖRHÖFER

Schüler der THS verfolgten die Diskussion.

Schüler der Q2
fragen Politiker

Streitfrage: Höhere
Parkgebühren

Pro und Contra
Feuerwerksverbot
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Schönes Foto, blinkender Preis
So erkennt man Produktfälschungen

nur positive Bewertungen?
Das kann manchmal auch
verdächtig sein.

Viele Produkte tragen
Prüfsiegel oder Qualitäts-
label. Sind diese eine Ori-
entierung beim Einkauf?

Lacroix: Meist wird auch die
Verpackung nachgemacht,
inklusive aller darauf abgebil-
deter Siegel. Deswegen sind
diese leider nur bedingt aus-
sagekräftig. Aber wird ein
Produkt extrem billig ange-
boten, so ist die Wahrschein-
lichkeit gering, dass in teure
Produkttests investiertwurde
- und auch, dass diese über-
haupt bestanden würden.
Noch ein Tipp: Im Internet

darf nicht nur ein Foto von
dem Siegel abgebildet sein,
man muss es anklicken kön-
nen. Es muss verbunden sein
mit der dahinterliegenden
Seite des Prüfsiegel-Betrei-
bers, der mir dann quasi
noch mal bestätigt: Das ist
echt. tmn

nur abgebildet ist, sondern
dass man es anklicken kann.
Gefälschte Produkte wer-

den zunehmend über eCom-
merce-Plattformen, Social
Media und Instant-Messa-
ging-Dienste beworben und
vertrieben. Umso wichtiger
ist es, Anbieter und ihreWeb-
site sehr sorgfältig zu prüfen:
Gibt es ein Impressum? Was
steht in den AGB?
Werden sensible Bankda-

ten verschlüsselt übertragen?
Wie sehen die akzeptierten
Zahlungsarten und Wider-
rufsbedingungen aus? Es
kann etwa sein, dass man das
Produkt nur teuer und auf-
wendig nach China zurück-
schicken darf. Und wenn es
am Ende des Bestellvorgangs
heißt: „Heute aus techni-
schen Gründen nur Vorkasse
möglich“, dann sollten die
Alarmglocken schrillen.
Hilfreich ist auch, einen

Blick in die Bewertungen zu
werfen: Warnen andere vor
dem Händler? Oder gibt es

Im Internet sehe ich nur ein
tolles Foto, oft sogar das ge-
klaute Foto vom Original-Pro-
dukt, und einen blinkenden,
attraktiven Preis.

Worauf kann ich denn
beim Internetshopping
achten?

Lacroix: Es gibt viele Original-
hersteller, die auf ihrer Web-
seite eine Übersicht aller au-
torisierten Händler anbieten.
Und immer mehr Marken-
hersteller nutzen zum Bei-
spiel die Autorisierungsplatt-
form „authorized.by“, um ih-
re autorisierten Händler mit-
tels Echtzeit-Prüfsiegel zu
kennzeichnen.
Echtzeit heißt: In dem Mo-

ment des Kaufs ist klar, der
Händler darf das Produkt ver-
treiben. Es kann ja sein, dass
ein Hersteller mit einem
Händler jahrelang zusam-
mengearbeitet hat, aber der
Vertrag wurde mittlerweile
gekündigt. Wichtig ist daher
auch, dass dieses Siegel nicht

Die Aktion Plagiarius entlarvt
dreiste Produktfälschungen.
Die Beispiele zeigen: Rein op-
tisch kann man als Verbrau-
cher oft Original und Plagiat
nicht voneinander unter-
scheiden.Worauf achtet man
dann?
Wer ein Markenprodukt

kauft, will für den gezahlten
Preis auch die Marke bekom-
men: Beim Shopping auf Fäl-
schungen reinzufallen, ist
deshalb so unglaublich ärger-
lich. Christine Lacroix von
der Aktion Plagiarius kennt
die Tricks der Betrüger - und
die Tipps, wie wir uns vor
Fehlkäufen schützen kön-
nen.

Habe ich eine Chance, ge-
fälschte Markenprodukte
zu erkennen?

Christine Lacroix: Tatsäch-
lich wird es immer schwieri-
ger. Mittlerweile gibt es nach-
gemachte Waren in allen
Preis- und Qualitätsabstufun-
gen. Billig-Fälschungen, die
ich schon vonWeitem erken-
nen kann, bis hin zu qualita-
tiv hochwertigen Plagiaten,
die kaum günstiger als das
Originalprodukt sind.
Trotzdem bleibt der Preis

ein Indiz. Wenn er unrealis-
tisch günstig ist, dann sollte
man Abstand nehmen. Der
Verkaufsort ist ein weiteres
Kriterium. Im spezialisierten
Fachhandel kann ich in der
Regel sicher sein, dass ich
Originalware erwerbe. An der
Strandpromenade gibt es bei-
spielsweise nur Fälschungen.
Im stationären Handel

kann ich Produkte und Ver-
packungen anfassen und so-
gar Details prüfen. Sind die
Materialien hochwertig, wie
sieht die Verarbeitung aus?

Die Aktion Plagiarius entlarvt dreiste Produktfälschungen. In diesem Jahr wurde mit Platz
Eins des Negativpreises das Regal rechts ausgezeichnet. Links das Original vom Studio Hau-
sen. FOTO: AKTION PLAGIARIUS E.V./DPA-TMN

Einkaufstipp
Frische Tulpen quietschen

die Schnittstellen an den
Stängeln nicht weiß und tro-
cken sein. Beim Kauf gilt es
den Angaben zufolge zudem
darauf zu achten, dass die
Blütenköpfen möglichst
noch geschlossen sind, aber
bereits ihre Farbe zeigen.
Denn bei komplett grünen
Knospen sei schwer abzu-
schätzen, ob und wie sie sich
zu Hause noch entwickeln
werden. tmn

Ob sich ein Strauß Tulpen zu
Hause in der Vase noch län-
ger hält oder nicht, lässt sich
beim Einkaufen mit einem
einfachen Test herausfinden.
Quietscht es leise, wenn man
Blätter und Stängel leicht an-
einander reibt, sind die Tul-
pen erntefrisch. Darauf weist
der Produzentenverband Tu-
lip Promotion Netherlands
hin. Frische Tulpen sollten
sich außerdem fest anfühlen,

Man kann hören und fühlen, ob Tulpen im Handel frisch sind
oder schon länger dort lagern. FOTO: HAUKE-CHRISTIAN DITTRICH/DPA/DPA-TMN

Energiespartipp
Wäsche auf der Leine trocknen

tel, also Kombinationen aus
Waschmaschine und Trock-
ner in einem Gerät. Viele die-
ser Kombi-Geräte verbrau-
chen mehr Strom und Was-
ser als Waschmaschine und
Trockner separat, so die Ener-
gieberater. Denn in vielen
Kombi-Geräten sind spezielle
Kondenstrockner verbaut,
neuere Wäschetrockner hin-
gegen beinhalten oft eine
sparsamere Wärmepumpen-
technik. tmn

Stromkosten von mehr als
100 Euro pro Jahr kann ein
Haushalt sparen, der auf ei-
nen Trockner verzichtet und
die feuchte Wäsche stattdes-
sen auf einer Leine aufhängt.
Denn selbst moderne Wä-
schetrockner verbrauchen
bis zu 250 Kilowattstunden
im Jahr. Darauf weist die
Energieberatung der Ver-
braucherzentrale hin.
Besonders belasten die

Waschtrockner den Geldbeu-

Leserreisen 2023 50 €
Bordguthabenpro Kabine

Beratung und Buchung:
DERTOUR Reisebüro · Obere Karlsstraße 15 · 34117 Kassel

0561 729711 kassel.gruppen@dertour-reisebuero.de reise-spezialisten.com/leserreisen

Nurbuchbarbis zum6. März2023

Ab/bis Kiel auf die
AIDAnova
Norwegen & Dänemark
Kiel – Kristiansand – Oslo – Skagen – Kopenhagen – Kiel

Direktanbindung mit der Deutschen Bahn ab Kassel möglich.
(Fahrkarte nicht im Reisepreis enthalten.)

Reisetermine:
17. bis 24. Juni 2023 und 1. bis 8. Juli 2023

Eingeschlossene Leistungen:
• 7 Nächte an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord
• kulinarisches Verwöhnprogramm inkl. ausgewählter Getränke in den Buffet-Restaurants
• Fitnessstudio und Sportaußendeck, über 30 Kurse pro Woche
• Entertainment der Spitzenklasse, exklusiv von AIDA produziert
• Kids & Teens Angebote in riesiger Vielfalt, liebevolle Betreuung
• Bordsprache Deutsch, Trinkgelder
• DER Servicepauschale

Reisepreis pro Person:
Innenkabine (Doppelbelegung) ab 1.816,50 €*
Meerblickkabine (Doppelbelegung) ab 1.066,50 €*
Balkonkabine (Doppelbelegung) ab 1.166,50 €*
Preise für Einzelkabinen, Mehrbettkabinen und für mitreisende Kinder auf Anfrage.

Reisenummer: HNA LR 2023 AIDA KR03
Reiseveranstalter: AIDA Cruises – German Branch of Costa Crociere S.p.A.
*Alle Preise p. P. lt. AIDA PAUSCHAL Konditionen (bei 2er-Belegung). Alle Preise verstehen sich inklusive der
DER Servicepauschale in Höhe von 17,50 € p. P., die das DERTOUR Reisebüro als Vermittler für die Buchung erhebt.
Diese ist im Falle einer Stornierung oder Absage nicht erstattbar.

LimitierteSonderpreise ab816,50 €*p. P.



Stellenangebote

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Borken
“ Edermünde
“ Fritzlar
“ Gudensberg
“ Guxhagen
“ Körle

“ Melsungen
“ Morschen
“ Niedenstein
“ Spangenberg
“ Wabern

Hilfskraft (m/w/d)
Technische Grundkenntnisse vorteilhaft,

jedoch nicht zwingend
, Schwalmstadt { Teilzeit Unbefristet

Als präqualifiziertes Unternehmen entwickeln und produzieren wir seit über dreißig Jahren –
als deutscher Zweig von Vispero, dem weltweit größten Konzern in diesem Bereich –
elektronische Hilfsmittel für sehbehinderte und blinde Menschen. Geräte, die durch
ausgereifte Technik ebenso überzeugen wie durch einfache Handhabung und modernes
Design. Betroffene wahren mit unseren Geräten in der Schule, im Beruf oder auch zu Hause
weitestgehend ihre Selbstständigkeit.
Aufgaben
Für die optische und technische Aufarbeitung unserer elektronischen Hilfsmittel suchen wir
einen Mitarbeiter (m/w/d), der in Teilzeit (30 Stunden/Woche) unser Team unterstützt.
Profil
Idealerweise haben Sie schon Kenntnisse mit elektronischen Artikeln oder in der Fertigung/
Reparatur von Elektroartikeln. Sollte das nicht vorhanden sein, arbeiten wir Sie
entsprechend ein. Deutsch in Wort und Schrift, eine hohe Eigenmotivation und Interesse am
Tun setzen wir voraus.
Wir bieten
• praxisorientierte Einarbeitung
• leistungsorientierte Vergütung
• gutes Betriebsklima in einem kleinen Team
• langfristig einen sicheren Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten und krisensicherem
Marktsegment

Interesse geweckt?
Sie fühlen sich von unserem Anforderungsprofil angesprochen? Interessiert? Bitte richten Sie
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen
Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen vorzugsweise per E-Mail an:
Herr Klaus Knüpfer · Geschäftsführung | 06691 9617-0 | personal@optelec.de
Optelec GmbH | Fritzlarer Straße 25 | 34613 Schwalmstadt | www.optelec.de

Dienstleistungen
www.giesdl.de

Reinigung | Verpflegung | Service

Gies Dienstleistungen GmbH | Oderstraße 21–23 | 35260 Stadtallendorf

Die ZUKUNFT heißt DIENSTLEISTUNG!

Für ein Objekt in Schwalmstadt suchen wir
ab sofort zuverlässige

Reinigungskräftem/w/d.
Die Arbeitszeit ist Montag bis Freitag von 16.00–19.00 Uhr,
sozialversicherungspflichtig.
Wir bieten:
ein angenehmes Arbeitsklimamit modernen Arbeitsgeräten,
im freundlichenTeam, sowie tarifliche Entlohnung.
Wir erwarten:
Zuverlässigkeit, ein gepflegtes Erscheinungsbild, Deutschkenntnisse,
eigenständiges und organisiertes Arbeiten.
Habenwir Ihr Interesse geweckt? Dann freuenwir uns auf Ihre Bewerbung per
Telefon an 06428 92410.

MFA (m/w/d), Krankenpfleger (m/w/d)
oder Quereinsteiger für Augenzentrum Bad Wildungen

in Voll-/Teilzeit, Minijob ab sofort gesucht.
Sie finden: Hilfsbereites Team, sorgfältiges Einarbeiten, abwechslungsreiche
Arbeitsfelder mit Entwicklungsmöglichkeiten (auch im OP und Verwaltung),
individuell angepasste Arbeitszeiten, attraktives Gehalt.

Bewerbungen an: Laustraße 30, 34537 Bad Wildungen
kontakt@augenzentrum-bad-wildungen.de

Hotel Restaurant Silbersee

Silbersee 300 • 34621 Frielendorf
Tel. 05684 1503 • info@hotel-silbersee.de

Für unser Hotel suchen wir
eine Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit,
in unbefristeter Festanstellung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu den
besten Reha-Kliniken Deutschlands mit
einer herausragenden Kompetenz bei
Rehabilitation und Teilhabe. Im Bericht zur Qualitätsprüfung durch
die Deutsche Rentenversicherung von 2021 waren MEDIAN Fach-
abteilungen 99Mal in der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal gab es dabei
100 von 100 möglichen Qualitätspunkten. Hinzu kommen zahlreiche
Auszeichnungen in Klinik-Rankings sowie Regionalpreise. 121 Klini-
ken und Einrichtungen, nahezu 19.200 Betten und Behandlungsplätze
sowie mehr als 15.000 Beschäftigte in 13 Bundesländern machen
MEDIAN zum größten privaten Betreiber von Rehabilitationseinrich-
tungen in Deutschland.
Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin/Kardiologie und Neurologie.

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Psychologen (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit

• Logopäden (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit inkl. Antrittsprämie

• Leitung Service (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit

• Mitarbeiter Service (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit

• Mitarbeiter Cafeteria (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Zur Verstärkung unseres Teams su-
chen wir ElektrikerIn/ElektrohelferIn
zur Festeinstellung. Tel. 0561 776100
kontakt@trebingundtrebing.de

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung
RB-Rolf Becker GmbH
Industriestraße 1
37217 Witzenhausen/Kleinalmerode
centrale@rb-becker.de

Bei Bewerbungen per Post senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen immer in Kopie und
nicht in Mappen mit Originalen.
Es erfolgt keine Rücksendung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab
sofort:

VVeerrkkääuuffeerr ((ww//mm//dd)) iinn VVoollll--//TTeeiillzzeeiitt
ffüürr uunnsseerree FFiilliiaallee iinn GGuuddeennssbbeerrgg..
Sie arbeiten gerne im Verkauf?
Sie haben Spaß an der Warenpräsentation sowie am Kassieren
und suchen einen interessanten und abwechslungsreichen Job?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Bei uns erwartet Sie jeden Tag etwas Neues!
Wir haben ein interessantes, stetig wechselndes Warensortiment,
dass Ihre Ideen bei der Präsentation fordert!
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit humanen
Arbeitszeiten.

Veranstaltungen

80 Min.

Live-Show

SCHWALMSTADT
Sport- und Kulturhalle

Steinweg 6
SONNTAG, 12.03.23
Showbeginn 11 Uhr

Spannung, Spaß und
Action mit Dinos

Zahnmedizinische
Fachangestellte/r (m/w/d)
für 22–34 Stunden/Woche

vorwiegend für Stuhlassistenz,
ab sofort in Fritzar-Lohne gesucht.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Dres. Krathge & Köhler
Jerrengasse 1
34560 Fritzlar-Lohne
Telefon 05622 3455
E-Mail: zahnaerzte.fritzlar-lohne@gmx.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Anzeigen in Ihrer
Tageszeitung sind eine

wirkungsvolle
Werbemöglichkeit.

Bekanntschaften
Elfi, 60 J., mit schöner fraul. Figur, sehr
naturliebend, häusl., mit angenehm ru-
higer Art. Das Alleinsein an den Aben-
den u. amWochenende ist schlimm.Die
Wohnung leer, niemand da, mit dem
man sprechen kann. Geht es Dir eben-
so? Dann ruf üb. PV an u. wir verabre-
den uns. Tel. 0176-43646934

Christa,74 J.,blondeWitwe,mit schlanker
Figur u. schönen Kurven, viel jünger wir-
kend. Bin einfühlsam, warmherzig, häus-
lich, umsorge u. verwöhne gerne. Nach
überstand. Schicksalsschlag wünsche ich
mir wieder e. ehrl. Partner bis 85 J. Rufen
Sie gleich ü. PV an, die Einsamkeit ist so
furchtbar. Tel. 0162-7928872

Verkauf
Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Eiche 79 € SRM inkl. Lief. zum
Einlagern, 30 cm Abschnitte/Sägewerk,
Mindestabnahme 10 SRM. Tel. 0172 9238371

Tiermarkt

Vogel- und Kleintiermarkt
11. März 2023, 8–12 Uhr

An-/Verkauf vom Züchter,
Futter und Zubehör in 37213

Witzenhausen
Südbahnhofstraße 43
Info: Telefon 05542 72985

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wohnmobil von privat gesucht! Bitte
alles anbieten. Tel. 0178 1513151

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

DEIN MARKTPLATZ „TO GO“

¤¤¤¤¤
VERKAUFEN, KAUFEN, CHATTEN, TAUSCHEN
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP VON MARKT.DE

KEINE GEBÜHREN
MOBILE STANDORTANGABEN
CHATFUNKTION

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

ANZEIGEN



Umfrage ausfüllen

und gewinnen!
Verschaffen Sie uns einen kurzen Einblick, wie Sie, das kommende Jahr sehen.
Teilen Sie uns in unserer Online-Umfrage Ihre Standpunkte zu den aktuellen
Themen des Weltgeschehens mit.

Wir freuen uns auf Ihre Meinung. Als Dankeschön für Ihre Teilnahme
verlosen wir unter allen Teilnehmern 5x 100 €.

Hier geht’s zur Umfrage:

hna.de/umfrage

Wirverlosen
5x

100€


